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[bookmark: AMAnalyse]Bemerkungsfeld für Urkundenanforderungen
Problem
Immer wieder kommt es zu dem Fall, dass beantragende Personen einen Kommentar in der Urkundenanforderung geben wollen (z. B. Urkundenanforderung mit Apostille). Zurzeit ist es nicht möglich, solche Bemerkungen über die Schnittstelle nach Autista zu übergeben.
Lösung
Das Expertengremium hat den Änderungsantrag verworfen.
Aus Sicht des EG sollten für Apostillen und weitere Sonderfälle die Urkundenanforderung nicht verwendet werden. Hier ist eine konventionelle Kontaktaufnahme mit dem Standesamt erforderlich. Eine andere sinnvolle Nutzung eines Bemerkungsfeldes war für das EG nicht ersichtlich.


Antragsdetails
	Antragssteller:
	Herr Hillebrands (ITK Rheinland)

	Gestellt am:
	31.10.2019

	Bezug:
	XPS 1.7.4 – 12.1.3

	Priorität:
	0

	Betroffene HAW:
	

	Wartend auf:
	


Problembeschreibung bei Erfassung
Immer wieder kommt es zu dem Fall, dass beantragende Personen einen Kommentar in der Bestellung geben wollen. Zurzeit ist es nicht möglich, solche Bemerkungen über die Schnittstelle nach Autista zu übergeben.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Wäre es möglich, ein Feld in der Nachricht einzufügen, mit dem Kommentare übermittelt werden können?
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT (Hahn)	2019-11-22
Herr Hillebrands wurde darum gebeten, zusätzliche Beispiele für mögliche Kommentare zu liefern, damit die gewünschte Änderung besser bewertet werden kann.
In der initialen Nachricht nannte er als Beispiel den Fall, in dem ein Bürger eine Urkunde mit Apostille bestellen will.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2019-11-27
Durch den Antragsteller wurde als Beispiel die Anforderung einer Urkunde mit Apostille genannt. Dabei handelt es sich um einen Service, den manche Standesämter anbieten.
Weitere Anwendungsfälle, die nicht durch die geänderte Modellierung der Urkundenanforderung (siehe CR 23/2019) abgedeckt sind, waren dem EG nicht ersichtlich.
Beschluss: 
Ein Bemerkungsfeld wird nicht aufgenommen.
Für Apostillen und weitere Sonderfälle soll die Urkundenanforderung nicht verwendet werden. Hier ist eine konventionelle Kontaktaufnahme mit dem Standesamt erforderlich.
Der CR ist damit verworfen.
Bearbeitet durch: QS-Instanz	2019-12-12
Die QS-Instanz beschließt einstimmig: 
Die Änderungsanträge sind zu Recht verworfen.
[bookmark: _GoBack]Bearbeitet durch: AG Test (Koch)	2020-01-15
Das Verwerfen des CRs ist nachvollziehbar. Er ist damit insgesamt abgeschlossen.
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